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von Gottesdiensten
Amnesty International CHF 426.75
Autismus Schweiz CHF 465.61
Benin Orphelinat Afrika CHF 245.31
Fundatia pentru, Sighisoara CHF 245.30
Heks, Armenien CHF  226.04
Kantonale Kollekte CHF 1'527.88
Neve Shalom CHF 699.22
Pluto Notschlafstelle CHF 893.68
Wurzel� ug CHF 731.10
Verein Mate Argentinien CHF 166.24

von Bestattungen
Altersheim Beatenberg CHF 270.18
Schweizer Beghilfe CHF 208.00
Sonderschulheim Mätteli CHF 270.19

Die Kollekte von Weihnachten für alle in 
Moosseedorf vom 24. Dezember ergab 
eine Betrag von CHF 282.50 für die 
Pfarramtshilfskasse in Moosseedorf. 
Besten Dank.

Bestattungen
Arn Lotti, geb. 1927
Lanz Edith, geb. 1933

Taufen
Hostettler Marla Robyn
Spring Emily

KIRCHLICHE HANDLUNGEN DEZEMBER

KOLLEKTEN DEZEMBER

MONATSLIED

Seniorenwanderung
Mittwoch, 19. Februar

Tre� punkt:  08:55 Uhr, Bahnhofplatz Moosseedorf
Abfahrt:   09:08 Uhr, RBS

Wanderroute:  von Saanenmöser � Schönried � nach Gstaad
Wanderzeit/Streckenpro� l: ca. 2 Std., 6,5 km
  Auf-/Absteige 30m/293m. Gut präparierte Winterwan- 
  derwege. Praktisch ohne Aufstieg verläuft die wunder- 
  schöne Route von Saanenmöser durch das Moos nach  
  Schönried, der Sonnenterrasse der Region. Weiter geht  
  es mit herrlicher Aussicht auf die vielen Bergspitzen bis  
  nach Gstaad.

Gemeinsames Zvieri:  Restaurant Bärgsunne in Schönried
Ankunft:  ca. 17:50 Uhr
Kosten:   ca. CHF 42 Halbtax 

Anmeldungen bis:   Montag, 17. Februar 2025, 12.00 Uhr
Kontakt:   Gisela Portner, 031 869 12 40 oder 
  Rosemarie Läu� er, 031 869 61 21

Musical-Woche
Singen, Theaterspielen, malen, 
basteln, gestalten und dabei 
viel lachen. 

In der ersten Sommerferienwoche 
bieten wir eine Musical-Woche für 
Kinder von der 1. bis 6. Klasse an. 
Spielst du gerne Theater und singst 
du gerne, dann bist du in dieser 
Woche genau richtig. 

Balz fällt ständig über seine Schnür-
senkel und vergisst immer etwas. 
Ein richtiger Loser, sagen seine Mit-
schüler. Ohne Talent, sagt er selbst. 
Seine Mitschüler haben es da besser: 
Lars ist ein Mathegenie, Lena auf 
dem besten Weg, Pro� fussballerin 
zu werden, und Chiara ist eine 
begnadete Tänzerin. Und ausge-
rechnet jetzt � ndet in der Schule 
eine Projektwoche statt, um das 
grösste Talent der Schule zu küren. 
Muss Balz die ganze Woche zu Hause 
bleiben? Oder entdeckt er endlich 
sein Talent? Ein Talent, das man erst 
auf den zweiten Blick erkennt, weil 
es nicht laut und auffällig ist. Wird 
Balz's Klasse am Ende die Kernaus-
sage des Musicals verstehen? Nicht 
WAS, sondern WIE man ist, bestimmt 
den Wert eines Menschen.

Vielleicht entdeckst auch du ein 
neues Talent. Finde es heraus und 
melde dich an.

Daten:
Samstag, 24. Mai, 10–15 Uhr 
(Einführung ins Musical)

Montag, 7. Juli, 10–16 Uhr 
Dienstag, 8. Juli, 10–16 Uhr
Mittwoch, 9. Juli, 10–16 Uhr

Donnerstag, 10. Juli, 10–12 Uhr 
Probe

Donnerstag, 10. Juli, 15 Uhr 
(Vorbereitung Vorstellung)

Vorstellung: 10. Juli, 16 und 18 Uhr

Anmeldung an Evelyne Reichen:
evelyne.reichen@kige.ch,
031 869 68 68

Weltgebetstag 2025

fü r Kinder und Jugendliche 
vom 4. bis 8. August 2025 im 
Gemeindehaus Andeer (GR)

Hast du Lust, mit uns in der letzten 
Sommerferienwoche ins Lager zu 
kommen? Wir fahren in das kleine 
Bergdorf Andeer im Graubünden. 
Das Lagerhaus liegt mitten im Dorf, 
gleich neben dem Schulhaus mit 
Sportplatz, auf dem wir eine tolle 
Spielolympiade veranstalten. Einige 
Gehminuten vom Haus beginnt der 
traumhafte Märliwald, durch den 
wir einen Postenlauf machen. Es 
gibt dabei Preise zu gewinnen. Eine 
kleine Wanderung durch die wun-
derschöne Natur führt uns in eine 
Schlucht, zu einem Wasserfall oder 
Bergsee, durch Wald mit Beeren 
und weichem Moos. Mit etwas 
Glück zeigt sich uns vielleicht gar 
ein Murmeltier, ein Reh oder eine 
Gämse.

Wir singen, rätseln, spielen und 
kochen zusammen, oder backen 
Kuchen und Brot. Wir spielen Thea-
ter oder basteln, gehen baden und 
essen Eis, und wer nicht zu müde 
ist, kommt am Schlussabend mit auf 
einen Nachtspaziergang unter dem 
weiten Sternenhimmel. 

Eine Besonderheit ist die Kirche in 
Zillis mit ihrer alten Bilderdecke 
und die kleine Kapelle in Clugin. 
Durch die Woche begleitet uns 
ebenfalls eine biblische Geschichte.
Das Lager ist eine tolle Gelegenheit, 
um neue Leute kennen zu lernen 
und Freundschaften zu knüpfen. Es 
ist eine Kooperation der beiden 
Kirchgemeinden Münchenbuchsee-
Moosseedorf und Münster Bern.

Das Haus bietet Platz für rund 24 
Kinder und Jugendliche. Eine mög-
lichst schnelle Anmeldung emp-
� ehlt sich. Die Anmeldungen wer-
den in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Eingeladen 
sind Schulkinder, die ohne Beglei-
tung übernachten können, und Ju-
gendliche.

Wir freuen uns sehr auf dich:
Maria Matter, Sozialdiakonin, 
Rouven Annen, Jugendarbeiter, 
Jürg Liechti, Theologe und 
Monica Jakob-Droz, Katechetin

Auskunft und Anmeldung:
Monica Jakob-Droz, 079 518 58 50
monica.jakob@kige.ch

Drei Nüsse für Aschenbrödel...
Sicher kennen Sie alle das Märchen, 
das jedes Jahr zur Weihnachtszeit 
auf vielen Fernsehkanälen läuft. Der 
Film ist alt und scheint etwas abge-
droschen, die Melodie, die wir alle 
so gut kennen, etwas kitschig. Und 
trotzdem: Ich schaue den Film jedes 
Jahr zum Güetzi backen. Ich spiele 
die Melodie fast jedes Jahr als Kla-
vierfassung irgendwo an einem 
Anlass. Die Menschen lieben dieses 
Stück nach wie vor sehr. Eigentlich 
kenne ich jede Szene des Films. In 
den vergangenen Tagen hat er mich 
aber auf ganz neue Gedanken 
gebracht.

Da sind im Film drei Haselnüsse, die 
immer grad zur richtigen Zeit das 
richtige Kleid aus der Schale fallen 
lassen für das liebe Aschenbrödel.                                   
Drei Haselnüsse - eine Haselnuss für 
jedes Jahr als Kirchgemeinderätin? 
Das ging mir durch den Kopf. Nun, 
irgendwie ging für mich nicht im-
mer eine Haselnuss zur richtigen 
Zeit auf oder brachte das für mich 
Wichtige und Richtige zum Vor-
schein. Manchmal blieb die Nuss 
auch geschlossen oder öffnete sich 
nur einen Spalt breit. Das war 
schwierig für mich, da ich ein zielo-
rientiertes Wesen bin, schnell und 
eventuell für einige etwas stark 

Silvia-Kristina Hadorn, Verabschiedung

strukturiert im Denken und Han-
deln, vielleicht manchmal zu über-
schäumend in meinen Ideen oder 
unangenehm kritisch bei Dingen, 
die mich nicht so überzeugen. Doch 
gelegentlich ging eine Haselnuss 
auch auf und etwas Neues fand sein 
Plätzchen in der Kirchgemeinde. 
Das erfüllte mich mit viel Freude 
und Zufriedenheit. 

Nach drei Jahren bin ich dankbar für 
die Dinge, die ich bewirken konnte, 
von denen ich das Gefühl habe: Da 
sind wir weitergekommen. Ich freue 
mich an all den frohen und auch ein-
drucksvollen Gesprächen, die ich 
mit Menschen führen konnte, die 
mir in den drei Jahren begegnet 
sind. Ich danke allen, die mich in 
den 3 Jahren Amtszeit unterstützt 
haben, herzlich. Für die Haselnüsse, 
die noch auf das Öffnen warten, 
wünsche ich der Kirchgemeinde, 
dass sie immer wieder einen neuen 
Anlauf nimmt, sie zu öffnen und 
dass, wie bei Aschenbrödel, das 
Richtige rauspurzelt. 
SILVIA-KRISTINA HADORN 

KIRCHGEMEINDERÄTIN VON 2022-2024

RG 825 

Hilf, Herr meines 
Lebens
Auf Schloss Tutzing am bayrischen 
Starnberger See hat die lutherische 
Kirche Deutschlands nach dem 
2.Weltkrieg eine «Evangelische Aka-
demie» eingerichtet: ein vielseitiger 
Tagungsort, wo Kirchenentwicklung 
ebenso thematisiert wird wie zivil-
gesellschaftliche Fragen. Toleranz 
und Offenheit stehen ganz oben auf 
dem Programm der Institution, und 
nicht selten gehen auch wichtige 
Impulse für Politik und Gesellschaft 
von ihr aus.

In den sechziger Jahren veranstaltete 
die Tutzinger Akademie auch wie-
derholt Wettbewerbe, um das neue 
geistliche Gemeinde-Lied zu för-
dern. Zu den prämierten Werken, 
die sich bis heute in unseren 
Gesangbüchern gehalten haben, 
gehört RG 825 «Hilf, Herr meines 
Lebens» von Gustav Lohmann und 
Hans Puls. Der bekannte Schweizer 
Hymnologe Markus Jenny hat das 
Lied später mit einer kongenial ein-
gefügten Zusatzstrofe weiter ver-
edelt.

Bemerkenswert an dem Text ist die 
Negativ-Form der Bitten, also es 
geht um Bewahrung vor Fehlverhal-
ten. Dabei bleibt aber sehr offen, 
wie die korrekte Lösung aussehen 
würde. Damit bleibt der Text 
annehmbar für ganz verschiedene 
Weltanschauungen und kommt 
zusätzlich mit einer klaren alltägli-
chen Sprache entgegen. 

Die kraftvolle pentatonische Melo-
die hebt gleich zu Beginn ab in die 
Höhe, was den Worten geradezu 
etwas Flehendes verleiht. Erst ganz 
am Schluss bleibt der Schwung mit 
dem  zusätzlichen Ton e in norma-
lem Moll gleichsam «auf Erden» kle-
ben - die Furcht vor dem Scheitern, 
die die Bitte umso dringlicher 
macht? CHRIGU GERBER

Sommerlager

Beschlüsse vom 9. Dezember 2024
Kirchgemeindehaus Moosseedorf:
Sanierung Steildach, Neuaufbau inkl. PV-Indachanlage
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig den Kredit von CHF 690’000 für 
die Dachsanierung des Kirchgemeindehauses Moosseedorf und beauftragt die Kommission 
Bau und Liegenschaften mit der Umsetzung des Projektes.

Kirchgemeindehaus Moosseedorf: 
Umgestaltung Haupteingang und Nebeneingang UG auf barrierefreien Zugang
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig den Kredit von CHF 90’000 für 
den Umbau von zwei Eingängen auf barrierefreie Zugänge im Kirchgemeindehaus 
Moosseedorf und beauftragt die Kommission Bau und Liegenschaften mit der Umset-
zung des Projektes.

Kirche Moosseedorf: Erneuerung Schindeleindeckung am Kirchturm
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig den Kredit von CHF 85’000 für 
die Neueindeckung des Kirchturms Moosseedorf mit Schindeln und beauftragt die 
Kommission Bau und Liegenschaften mit der Umsetzung des Projektes.

Finanzen Kirchgemeinde: Antrag zur Prüfung und Genehmigung zum Kauf eines 
Baurechts in der Gemeinde Münchenbuchsee
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt mit 44 Stimmen und 5 Enthaltungen vor-
sorglich die Prüfung sowie nach positiv verlaufener Prüfung die Finanzanlage von 
CHF 1’590’000 für den Kauf des Baurechtes Klosterweg 2, Münchenbuchsee (Parzelle, 
auf der die UBS-Filiale steht) und beauftragt die Finanzkommission mit der Umset-
zung dieses Geschäftes.

Aufstockung gemeindeeigene Pfarrstellenprozente
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt einstimmig die Aufstockung der gemein-
deeigenen Pfarrstellenprozente um 5% per 01.01.2025.

Budget 2025: Genehmigung
Die Kirchgemeindeversammlung genehmigt mit 47 Stimmen, 1 Gegenstimme und 
1 Enthaltung das Budget mit einem Aufwandüberschuss von CHF 374’840.

Ersatzwahl Kirchgemeinderatsmitglied für die Amtsdauer 
vom 01.01.2025 bis 31.12.2027
Die Kirchgemeindeversammlung wählt mit Akklamation Christian Inäbnit als neues 
Kirchgemeinderatsmitglied per 01.01.2025.

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

«Kia Orana» 
Feiern Sie mit uns und den Frauen 
der Cookinseln Gottesdienst:

Freitag, 7. März, 19 Uhr
Kirchgemeindehaus Moosseedorf 

Anschliessend können wir bei Tee 
und Kuchen miteinander ins 
Gespräch kommen. 

Musikalisch wird uns Chrigu Gerber 
begleiten. Die Feier gestalten Frau-
en aus Münchenbuchsee, Zollikofen 
und Moosseedorf. Es gibt für alle 
drei Gemeinden einen Gottesdienst.


